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kiuvr. zr . MonragS , den gten August 179s.

Wöchentliche OstFriesische

AnzeigenundRschkWen.
Avert issement.

1 Aur öffentlichen Verpachtung öer König !. Korn -Mühle zu Berum wel¬
che Heycke Dsaeckas dis Hirz » heueriich bewohnet, auf anderweit « 6 Jahre von May
1797 anfahend , ist Terminus auf den i 6 tsu Äugust a . c . als am Oieustage aoge»
setz : t worden , in welchem sich Liebhaber, welche jedoch , bsy > b . ebung ihres Ge¬bots , dir erforderliche Sicherheit wegen der Pacht Nachweisen müssen , auf der hie¬
sigen Kammer , Vormittags um io Uhr , einsinden, und ihren Vortheii wührueh»
me » können . Signatum Aurich, am r/stm Julri 1796.

König!. Preuß Ostfr . Krieges - und Domainen .Kammer.

- Am i7ten August cur . als am Mittwochen , Men im Amte Stickhausenr ) Das Wegegeld zu Grossander.
2 ) Der ZoL zu Grossandcr , und
; ) Oie Fähre zu Neuburg,

welche sämmtlich auf May 1797 aus der Pacht falle» , auf anderweite sechs Jahr«wiederum verpachtet werden ; Liebhaber dazu können sich also a « gedachten Tag«des Morgens auf der Stickhauser Renket einsinden, und ihr Gebot rröfnen.
Signatum Aurich, den Lystm Julius 1796.

Königl. Preuß . Ostfr . Krieges- und Domaincn -Kammer.

; Da Se . Königliche Majestät von Preussen rc. unser allergenäbiqster
Herr bey der bevorstehenden neuen Erndte , aüeranädigst freigelafftn haben, daß der
noch übrige Vorrath von Bohnen , sodann 500 Lasten Wertzcn und ivoo Lasten
Gerste, in der bisherigen Form auf Päße , außer Sandes geführet worden mögen;So wird solches dem Publico hiermit bekannt gewacht, und daß di jeujgm , welche
derg ' eichm aussühren wollen , vom ? ten August an Linnen 14 Tagen a ss mäßigeQuaata die Päße nachzusuchenhaben, damit mehreren darunter geholfen werden könne.

Signatum Aurich, den zcrsten Julius 1796.
Königl . Preuß . Ostfr . Krieges - und DomainxtEammer.

Beför»
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Beförderung.
r Daß bie ehemalige Schmeblrrgschs Hvfap.oih - ke in Auk '

ch der Apv«
ihekee Wilhelm Nicela-rs Ebermayer übernommen , und ftibiger sich zu dem Besitz
gedachte»! Officin völlig qualijmret habe, , auch von Sr . König! . Majestät re . die«
ftrhalb allergnaöigst aporobiret worden : solches wird dem vudli -co hierdurch be,
kanut gemacht . Signatum- Aurich , brn aysten Iul us 17 - 6

König !» Prenß . Ost ft. Cvstegium-Msdicum.

Sachen , so Zu verkaufen.
r Ves weyl Poppe Wee^i in MassHlacht Großjährigen Erben 5 Grase»

Unter Pllsum, werde » mit Vorbehalt oeL suchz snchtes Consensus de alienando am 1 rtm
Slugust dej Rachm -ktags in Wisum öffentlich srrkauft werden , und sind dir drssäürM
Bedingungen bep ) . MInstitz-0MAiffr>r Scheiten m Greetsyhl zu erfragen.

2 Vermöge der bey des Amh und Dkadtgmchlrn zu Aurich affizirken Sub-
KastStissS -Patrste mit Berkachsbediasunzea, dir auch beym AuctiosS -koNMistair Reu¬
ter zu Aurich eiurusrheu und abschriftlich zu haben find, sollen die von der Rathtver-
«andtins Brants für ihre 4 jüngere Kinder wider des Stesses Hisrichs zu Egels bevi-
Kette Z Stöcke Meedlaudes, alr:

r) r Diewathrs vor der Herren -Meede, taM eidlich nach Abzug der Lasten auf
sr ? Gl Csumnt.

L) 2 Grases auf dem Huugrrlaude - auf der Auricher-Meede, gleichmäßig taxlrt auf62; Gl. Eomavt.
?) 1 >/ , Oiemaches daselbst- taxirt eben so auf zss 8 l. Cemask,

a« rsteu uub l ytes August « auf dem Amkgerichte , am zosten Asgusti, Nachmittag»
2 Uhraber im blauen Hause vor Aurich öffrotlich feil gebvthrn , und dem Meistdicchrn-
des , indem auf die nachher etwa eiuksmmeudra Gcbokhr sicht weiter rrfl ctirt wird,
bloß mit Vorbehalt der Obrrvormundschaftlichrn Approbation eines «ollöbl . Aurichrr/
Magistrats- ' jvgeschlage« werden.

z Dermöge der bey den Amt- vud Skadtgerichte» zu Aurich afflgi
'tten Sub-

haflatiest' Patestt mit Vrrkaufsbedingungen- dir auch beym Auctions-LsmmiffmrReD
Ser zu Amich einzuseheu und abschriftlich zu haben ffod, sollen die vom weyl. Reaste
Garrel» aus dem SpezzerEehs oachzelaffrse, daselbst belegeoe Grundstücke , als:

a ) Ein am Postwege belegenes Hau» mit Erbpachts -Grunde , groß 4 Oiemath 6s
Ruthe». Na» Diemakh zu 400 zwölffüßigr Ruches gerechnet - uach Abzug der
Lasten eidlich grwSwigrt auf i 6eo Gl. in Golde.

2) Ein Stück Lande» am MZvckr-Wegr, groß i Diemath 20̂ Ruthes 9 -?uß, da»
Memath zu 450 fusfjchufüßige Rucheg gerechnet, nach Abzug der Lasten unter
8edk ««fssv !. iuOMtWtt,

M
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am ! 2 ' sn Md ryttv Anauffi auf dem AmtgeriEke Nunch , am 3 r Zerr Angrsik Nach«
mittags 2 Uh? , aber im Compagnie - Haufe des Spezzer Fehns Sffmttich feil grbokheu,
und dem Meistdirkhendr« , indem auf die nachher etwa einkommende Gosche nicht wei»
ter nsi -ctitt rsicd, biss mit Vorbehalt ObrrosrnrnndschastlicherÄpprobation , zugeschk'
gea werden.

4 Harm Jürgens Kutzler M den rrsten August a. c, sein von ihm selbst
bewohntes , auf dem alttir Syhi im Westsrkimt zke Rott sub N » . Z62 sstchsrrdeS,
xum Bisrbrauen , Geneverbreanen und Wirkßschsfk sehr geschicktes Haus , Scheune und
Garten , nebst dem darin vorhandenen großen kupfernen Braukessel und Zirpen , öffevk«
Irch zu Norden im Wnuhause ve>kaufen lassen , und sind die koudttioneu bey den ArdL»
MaS Iacobsea rc. gratis ^mznfeh« n.

5 Auf A »suchen der Schutzindeu Goldschmidtund Herz Joseph zu Elsfleth/
soll am 29ten August d. I . Nachmittags um s Uhr in des hiesigen Gastwirch Johann
Hausen Behausung Lzooo GtüS Garn Sffrnklich Meistbietend verkauft werden . Lieb¬
haber kSnma sich dahero am obgetzachteu Tage und Orte einsindrn und nach Befallen
brethea und kaufen . Oldenburg ex Tancellaria, dea 2isten Julii 1796.

Wolters . Herbatt.

6 Die serwittweke Frau Commercien - Commissairi'n Bruns ln Aurich ist ge,
sonnen , bas von ihr selbst bewohnt werdende ansehnliche Haus , an der Langenstraße
belegen , in uno Termins , am s/sten August ans dem Nachhause des Morqens umi ' Uhr durch den Ausmiener Reuter , bey dem auch die Conditiones sinzuschen find,
öffentlich verkaufen zu lasse».

7 Vermöge der Hieselbst , sodann bey dem Amkgerichte zu Norden afflzirten
Suhßastations - Patenten , nebst bcygefügten , auch bey dem Ausmiener Frtdaz einzu-
fshenden und für die Gebühr abschriftlich zu habenden Taxe und Condittvnen soll die denEheleuten Gerd Hcrms und Sintje Himkchs zugehö . ige , in Grssheide belegene War«
städie , d ' e kleine Schäferey genannt , groß io i/r Diemakhen Landes , welche von ver»rideten Taxatoren auf 700 Fl . in Golde gewürdiget worden , in einem auf den rten
September nacWlnttig präfigirten Ln imtions - TerAin des -Nachmittags um 2 Uhr zuBerum in des Vo -iten Hannberg Behausung öffentlich zum Verkauf ausgeboten , un-dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zngeschlagen werden.

Zugleich werden hiedurch alle und jede aus dem Hypm heben! uch nicht constirea-de unbekannte Real - Prätendenten obbemeldetcn Immobiles und vornrmlich diejenige »,welche eine den Nutzungs - Ertrag schmälernde Servitut darauf zu haben vernimm » ,zur Csnversation ihrer Gerechtsame aufgesordert, sich längstens in diesem Termin desVormittags desfalis bey hiesigem Amtger ' chke zu melden und ih '-e Ansprüche zu profiti¬er wiMgensalls aber zu gewärtigen , Laßfirauf erfolgten Zuschlag damit gegen den
murr»



WienBesitzer , und irr soweit solche die subhast
'
rken Grundstücke betreffe » , nichtweiter i

gehört werden sogen. '
Signatum Berum , im König! . Amkgerichte , deni ;kenIulil - 796.Kettler.

8 DerHausmann Gerd Luken Albers-u Aun'H Oldendorffist freywMz
Vorhabensdenrrkea August Ssfesli ch verkaujen zu taffe« Stall - Ochse» , 16 Kühe,z Pferde , Rocke» und Haber aus der Wurzel , Gras auf dem Halm zup ! . w . LSZ«- I
der Hes.

9 Gewisser Ursachen halber wird der Verkauf von Poppe Werts Erben .
5 Grasen unter Pilsum auf den irtea August nicht vor sich g -. heü , ssudern nächstens de! -
Eads ein neuer Termin bekannt gemacht werden. s

10 Herr Secretair Ditzen kn Esens will mit Bewilligung des wshkZb! . Amt« ^
gsrichts eine Quantität Sommergersten tu dem Frack und am Hiesigen Schlsßwall, p! m. sio Viemach betragend, aas dem Halm, bey klrmeu Parcnrn oder auch im Ganzer, suebst Satksteine von einem ausgegrabenru Brunnen , am bevo sichenden 15km ÄUWst
des Nachmittags um 2 Uhr daselbst öffentlich durch den Ausmiener Euckrv verkausenlassen.

Des HausmannsWicke Hiurichs Mayenburg zu Wrsterholk sämtliches Haut«
grräth , Pferde , Wagen , Eade , Pflüge , Vieyund Iungvich , soda .n Stocken , Ger¬
sten , Haber , Botznen und Meede auf dem Halm , und Mst-g - s Ha -smaans - Beschlag,
soll mit ÄmtgenchLlich-r Bewilligung am bevo stehenden iblsu August des LorMst-
tagsUMis Uhr daselbst öffrattich durch den Ausmiener Euckra verkauft werden. !

Wey !. Harm Iabben zu Wsfferhslt oachgelassenerLinder Vormünder - Haut« !
leiste Eibe Usckea und Gerd Tjardrs , wollen Wil Sew . ll^ ung des :-- oMöb ! . Amlgklichtt s
ihrer knrandkn Nach aß , aiZl Zinnen, Linnen , Kupfer , Messing, Bett und Eetkge - '
«aad , ferner 8 niilchgebmde Käyr , 8 SM Iungv-eh , 4 Lrewp erd , 2 Entersüb >
len , Schaafe , Schweine, Kälber , Wagens, Egse , Pflüge , MannskSeider , Speck,
Fleisch , rg Körbe Bienen nnd ssrKigrs Acker und M . ichgrräthr, v . ann 46 Nie-
matö verschieseueFrüHre , alt RoMo , We- tzen , Hader , Gersten , B .ch ;. en , Meede
auf dem Halm , auch Heu in Hocken , und was ferner vorsaadeu , am bwoeswoeM»
i8krn August des Vormittags um 10 Uh? daselbst durch d . n Ausmiener Sucken ver¬
kaufen taffen . Esens, bea 2tea August 1796.

n Am - ten August , als am Dienstage , um io Uhr , will Iann Wen G)ut
Wittwe, nahe bey Hollands durch den Ausimer-ee Tpoden 00 . Drkfeu einiges Haus .ach?
Milchgeräth « » einige Küy- , allerhand Kelvsrüchte aus der Wurzel , Äaautkiewüugen j»ad wasmehr vorkömitt , öffentlich autmteueu lasse». !

Am Laste» August , alsam Moulage, umi Uhr , willder hiesigeBürger
kueas
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W? LZ Fanes ans dem »mm WM zu Nordes SrrrH des AsrmieuerThodesVS» Drift«,
p ! . A .

"
2222 Pfund schöne hsilänöWe Wslls , öffentlich verkausrn laß«'..

Am rzSerr als am Dreaßa -Z soll auf gerichtliche Ordre vsr dem hleßgr« Nach¬
hause des ZiNÄ-rmauns Jans Llaascn beschriebene Güterals « iiertzaub Haurmth öf¬
fentlich verkauft werden.

r . Da der Verkauf der Gusschen Pelde - MZHlr bey Loga as der SM - in dem
au? den 22jten Jnty durch die Wsch. nvlLrrer asge^izku Termin, wegen abermaliger
Beschwerden vereitelt geworden, der Prlde Müller SlaaL Baff aber angezelget daß von
etuee Hochp eußl . Regierung auch diese Des-Hwerde für uugeglüudet r k äret und die
Q ' erulancen zur Rahe vsr -viesen, auch dieJc. hibir .-onvon dem Hschgräfi . Evrnburg«
scheu Gericht wieder aufgessbeu worden, als welche dem Pnblieo zur Suttsfaclioa der
Eseisuke CtaaS Guss und Greeffe Bavink bekannt gemacht wird : so ist vusmehr », da
Leiter kemr Hindernisse zu b -sorgen, eia n - ner Termin zum Verkauf vd- r zur Verheu¬
rung mit Bezug auf die vorige Bekanntmachung auf oeu rasten August c. angefttzet, und
können Liebhaber sich gedachten LageS des ÄachMtkags um r Uhr in des Wryrtt Buff«
Manns Behausung zs Loga eiufinden, und auf em ; oder ander weise ihren Astest
suchen.

Loza, den lsten«ug . 1796 . Sommer, Ausmiever.

Verheurungen.
i Geriet Peters zu Sniderhusen will sein Warfhaus zu Suiderhssss soda »» 2-

Gralen Stück -ä 'drr auf 2 oder mehrere Jahren, May und LHtmeS 1797 anjntreteo,
am r 2ten -üugast zu Suiderhusen in des Jurze« Janffro Behausung öffentlich verheu-
« a raffen.

- Der Hausmaus Peter Becker Riecke» will cur . Michael Sasse» Hk»,
kichs Kmder Wie . brydemWerd . Alt - Deich , seiner Pupillen daselbst belegeneu ausehg,
lichm Yiatz groß104viemar Marsch , sg -vslGrus » als Bauland, nebst Be-<M 'ung,Warfund Ä .?h !garten , Kirchen - und Begrabmßstelleu in der Wrrdurmr Kirche und auf
d -'mdaßzsa Kirchysfe , 1 Morast auf der alten Gaudr auf ü Jahr May 1798 anzu.
srerea , öffmtiich durch den AssAkener Euckeo verheure» lassen . Liebhaber wsllm sich
am drssritchendc» n êa August des Rachmittag « um 2 Uhr in Hinrrch Maavvm Fre»
richs Behguinng zu Werdum ejaßnden und «ach Gefallen heuern.

^ „ ? Dryl . Harm Jabbrn zu Westerhslt nachgelassene Kinder Vormünder , dieHaEute Gde Upcken, und Gerd Tiardts zu Utarp, wEa . folgende Jmmobilia ihrer
1 ) r Matz W WHerhslh groß pl. m. 36 Diemak daßgen GastlasdeS, »rbst Behau-

s««g,



srmg. Kirchen Md Begräbnis, Tiellm Ln düfiger Kirchr und ' auf dem Kirchhofe,l Morast groß 2Q Ruten May 1797 anzutreten, auf ; Jahr in KarHeu. p2) Eicec halben Platz daselbst, urlst pl . m. , 8 Liewak ttj .« gri'm , teils -Baulan- auf k^ Jahr May - 7 -7 anzutreten bey verschisoenk n SttlckZa . »Z) Eine Warsstätr deftlöst nebst Behausung , Gatt -' «, uad pl. M . iz Dümak , teilt ßzu grün, und teils zu Bauen , ebenmäßigaus 6 Iah ? May »797 aiijukretea, de- sverrchieSenea Stücke«,
zam bevorkrhendeu i Lkm August des Vormittags um 10 Uhr in de« Gastwirchs Jana zFriede« Behausung zu Westerhslt, öffentlich durch den Busmisser Sirckeu, bey Welchemauch die Cssditioms gratis riuzuschev sind, verheurea laffea-

4 Die Frau Geheimte Esmmerzieu Räkhin Benor't Md der Herr Bürger»Meister von Santen zu Emden, find Vorhabens , ihren Platz unter Hinte , Lnngwerumgenannt, grsß 153 -/ - Grasen Bau , und Grünland , entweder die Behausung mit 7-Grasrn und das andre Land dey Stücken, ober im Ganzes, »m primo May i7 ? z an»zutrekes , am r8ten dieses, zu Hinke tu weyl. Vögten Tsrmins Wtttwr Behausung öf.sttulrch verdemen zu laßr«, wovon die ßondikisnm bey dem Herrn Bürgermeister vonSaures und dcm AuLmreuer Beend - eiutufehen fiud.

5 Am rzsten August, ist Schürmsun ftu . als Curatsr über weyl . Jas Brun«teri Tochter, mit gerichtl . Csnseu« willens, das seinem Curavbrn zustrheude Haut und ^
Gattes an - er Kirchßrsße zu Dornum stehend, nebst 3 Kirchevsttzrn ia der Kirchr dastlbst iauf 4 Jahre in des khimrgi Wellesramps Behausung der Animierter Ordnung gesäß lverhrure« zu lassen, um instehrv - ra - strn May r 797 anzuirrtta.

Gelder , so ausgedoten werden.
r Beym Königs. Eonfisiorlo find svfsrk szo Rthlr . Ln Gold «nd mehrereCa>Plkalien gegen gehörige Sicherheit zinslich zu belegen. Aurlch , de» rztcu July 1796.
r Der Krirgscommiffarius Schramm L« Emden Hot als Curator über Pau.Ins Bonnen ? os Rih !r . in Gold und roo Gulden hstzandisch Courant zinslich zu bele¬

gen . Gegen Prästiruug hypothekarischer Sicherheit können diese Gelder in Empfanggenommen werden.

; Bey dem Hausmann Oirck Iavffen ju SkepckwerdUA im Amte Esenssind 202 Rtblr . in Gold PnMengrider vorrsthig , Welche gleich gegen genügige Sicher¬heit aus jährliche Zinsen a 4 Prscertt zu bekommen. Wer jslche verlasget , der kan»
Ach bry ihm mündlich, oder auch durch franco Briefe schriftlich melden.

4 Ulffrrt Warners Wrttwe j» Barstede Kak ans Michaeli - 220 Gulden i«
Gslde
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Holde gegen bistlgs Aulen zhMch zu belegen, wem damit grdirnet , wolle sich bey ihr
vdrr dry dem Rsc . Jbeling Ls Aurtch meiden.

; Die Armeakaff.' zu Rieoe - hak sogleich »der Michaelis dlesri Jahres
sos Gnldm - iasiich ;w deinen - wem damit gedienet seyn mag , uud gehörige Sicher«
heik steilsa ta< ü , der melke sich br ) dem Mizen buchh . Armeavorftrher Jette Alje
WM.

6 Um bevcrstehenden Martini 1796 sind 5 bis 60c» Rthlr . in Golde gegen
ordinailk Kese, und gute- Sicherheit auf Anktza zu ertzalten. Nähere Nachricht sich;
der Hk-. D siMk Jaaffra KaOnaau m EstoS hieosn , und kann maa sich bey demselben
franco deewegea Müden.

7 Es sind primo August a . c 425 Gulden Preust . kourank Osteeler Armen»
gelber ziMjch zu d- lrgsm Wem HikWit gedienrt ist, und Hypothekars ? Sicherheit
Arges Sara , der melde sich deshsid Hey denra Vorstehern der Armen Himich Eden
Orkra . und M8eru SlereaS.

Gtakiones Credttorum.
r Vom Amtgen

'
chkezu Norden werden alle diejenigen , welche auf dir vom

Ndtario Heilmann , den i Ftt » April a . r . öffentlich verkauftes , und von dem AuLmir»
«er Thoden gekauften , im Westjastrr . Rstt sub No . Z7 . beiegeurn ü DiemEn Landes,
dar große Gedde^ s- r genaust , aus irgend einem Grunde Realauspruch , Servitut
und Fsderuug zu Hades vermevura , hiermit aufgefordert , innerhalb z ' Monaten , und
längstens in dem auf den rasten August a. e. 10 Uhr präfigirten Lermins präciusiv»
^ tgaae Foderungen diesem Amtgerichte anzuzeigeu und auf rechtliche Art zu beschrmi»
gen , widngenM « sie damit von riesim Grundstück und dessen jetzigen Laujjchiümg ab-
«nö zum ewiges Skillschwrigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norcenim Könrgt . Amtgerichte, den rgtru May 1796.
Hoppe.

s Am l yteu Januar 1795 . kaufte die Krau Mttwe Pettrssm kn Hage von
den Erben der weyl . Hrau Administrator,» Haaß sub hasta -/rttl Asche,! von dem imNsrder Amt im Ost uud Westlsogrr . Rott sub No. 12. belesenen Heerde , das We>
Aerlnoger GraShaus genannt , m d hat , um völlig in dem Lrsiß gesichert zu seyn , edicta»
leS wider alle Real - Prätendenten exkrahim , welche auch dato erkannt sind. Es wer»Len demnach alle diejenigen , welche au gedachten ,/7-tel Ävthett aus irgend einem Grus«de ein Ggrnlhums . Pfand - Dienstbarkeits« »der sonstiges Realrecht und Federungen zuhaben vrrmevueK , hiermit edictalikrr aufgrchrdm , innerhalb z Monaten , und späte»Krus in dem auf den ersten August a. c. präfigirken Lermino praelusivo sochane Arisprü«M diesem Amtgerichte gehörig aozuzeigen und zu vmficireos . tvGrigenfM sie damit

prä«



ptLeludirek und Mittelst Auflegung eines ewigen Stillschweigens von diesem full prscla,
Matt begriffenen AukLei! übgewiesen werden sollen.

SrgMnm Nsrdea cü, König !. Amtgerichte , den lchtru May - 796.
Hoppe.

g Vor pl min. 4-> Jahren hatten die beiden Boll - Brüder Evert Heykes und
Heyke Heykes . sodann deren Halb Bruder Peter Willms ein un -'cc K>e 'n Borffum kor-
tirendeZ, Ostwärts am Heer Wege , Westwar s am Deiche- Südwärts an w -y ! Hin-
rich Janffen S use Wittwen, und Nordwärts an der AöitMen evn Bvrff an d p ttis»-
gränMdrs Stück Spitttand, pi . min. 4 Grasen groß im gemeinfchüstlichcn Besitz - «ns
Gebrauch.

Der ssr pl. min . -z Jahren zu Klein Borffum verstorbene Mitbesitzer Heyke
Heykes erzeugte in der Ehe mit der Geerkje Rrdmers folgende s Km er:

i ) Franke Heykes , welche vor pl . min. r r Jahren unverbevrathec » e korben.
, ) Schwaantie Heykes , jetzo cm Jan Frcrichs in Klein Bo - ffum v- heyrathet.
z ) Heyke Heykes , welcher vor pl . min . >s Jahren unverheyrathet verstorben.
4) Wemke Heykes, jetzo an Jan Siedens in K 'ein -Berffum vnyeyrachet.
s ) Redmer Heykes jetzo zu Larrelt wohnhaft, und
L ) Eii« r Heykes, sub cura des Gerd Hilbers zu Kleln -Bvrssum stehend.

Die beiden übrigen Mitbesitzer Evert Heykes rnd Peter Willms folgten dem Hky>
ke Heykes respettiv ? vor pl. min. 2« und 15 Jahren im Tode nach, ohne iemahls vm
heyrathet gewesen zu seyn , vererbten also ihre Anchelle an die obbemsldte 4 Grasen
Spittland auf des Heyke Heykes Wittwe Geertje Redmers nebst deren vbgedachte Kin¬
der, ab inkestak ».

Nach dem Tod; der Geertje Redmers ließen deren Kinder die 4 Grasen Sp 'ltlakd
«m i7ten Febr dieses Jahres öffentlich verkanten

Da nun der Klufer Synk A -wus zu G- oß Borffum theils zur Bericht ! - ung des
titnli possessionis in Hinsicht der vorig - n Besitzer, theils zn seiner eignen Sicherheit
Citatis Edi talis wider alle nnd jede Gläubiger und Prätrndestes dieses Grundstücks
ausgebracht hat, und solche erkannt ist:

Als werde» alle solche Gläubiger und Prätendentes wie auch etwaige unbekannt;
Erben der »origen Besitzer, welche auf besagte 4 Gr« »en Sp ' ttlcmd einigen «m
spruch zu haben vermeinen , hiermit abgeladen , solche ihre Amprüche, Fo -erup'
ge» oder Erbrecht, sie mögen ex capite crediti , rrt ! actus , serviultis, v l allS
qsocunqne jnris reslis capite herrühren, innerhalb ; Monaten, längst ns aber
in Termin» repwdmkiyliis präcinßsc- den i8ten Avzust d - s s Jahres b -y dm
hiesigen Gerichte zu verlautbaren und zu rrcktfcrkigen ; ur.rcr der Marmmg , daß
die Anßenbleibend n mit ihren etwaigen Rechts - Ansprüchen auf das Grundstück
- rärludttet , und ihnen deeha b nicht nur e n ewiges Stillschweigen asfcrle, et , son¬
dern auch der titchus possessionis für obgrdachte Erben der weyl . Geertje Red-

mett,
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msrs, ssk sin den ietz
'
gen Besitzer im Hypotheken Buch berichtlget werden solle. ,

Wvrnach sich also t- il , je >-r zu achten hat.
Signa . um Emdä in Juoicio Bo . ff- et Jgrjsumans, den - Asien Weil 1796.

B 'uhm.

4 Wenn der Müller zu Lettens , Johann Fstederich Harms , WM 'ich su«
gezriget , saß ans ftiser Giern , a !s Ivhas » Harms Müller ft» . , und dessen WittDe
Fraucke NatzNea , folgende Pöste , «ls

1) Hz --ts Dir§s.Foö«ra ^g tu looRthkr. , d. d. szste» September 1748-
r) Arrud sremers Erden Foderuug zu 397 Rthir. n sch. d . 0 . ist ?« Februar

1755 resp . 14 . Mart. e. ä.
Z ) Die für Taddick Haien Wittwe und deren Br^ulgam BöFe HinrichS Meinks,

wegen den um Laddick Hrjrn Kinder Vsr ŝüudrr adgksch'
.vßmcn Ver¬

gleich aus 400 Rkhlr. öbernsMNeuen Bürgschaft vom t7t?n May r ?6z.
4) Friedrich Krmrrs Kruder Vormünder Fsdrruog zu 6zz Gkhir. weuiger

2 LvurSr 'or d. d. iz D - cember 1765 . resp . soßea May 1766, weiche
Fad -mng dis ans ZQ ! Ärhlr . bezadltt ist.

L) JotzaaaHarmsWägers Witiwea Bürgschaft für ih*e keyd?« SöhneJshau«
Harms uns Jssau , Jeremias Möser an die KathsverwaudtinHeiunichs
am 7 O22 Rthw . d . d . 6. Nov . 178 r - urd

6) Des AaSimeserS Oackes Foderang j« 160 Rth 'r . d. d - z . resp . s- ßes May
1786 .

im JiAwssatisuj- Hrokocoll noch offen stebrn , gleichwsh ! aber vsrläugst schon bezahlet
ftya , ihm rüdesten sehr daran gelegen , daß diese Pöste daftlö ^ grtilztt wrroen , er auch
zu solchen Bchuf die Edictaks an alle etwaige Prätendenten oder L ffionaNen vorbe«
nanntrr Fsderuugen nachzusuchrn , in den mit seinen Mirerbm ohniär-gst g

-schlssseneu
Erbvrrg '

.eiche ermächtiget rrkiäret worden , solche auch dato zu Recht erkannt : fs wer¬
de » diesem gemäß alle und jede , welche an bemrldeken Pöstea proprio vri crffisnario»sie , md aus welchem Grunde eswolle, noch einigen rechtlichen AnPruch zu mackkn,
sder zu haben vermrpnrn , hiedurch cittret und vorgelade » , binnen vierreljä^ taer Frist
SÄ» Zeit der ersten Pudlicatiou dieser , als den 24sten Iu <v angerechnek , gehörig bey
hiesigem Landgericht zu erscheinen , ihre in Händen habende DsmBrnke und Tefftouerr irr
Orrgmq ! zu -produttren , resp . ihr ; wnstgs Gerechtsame gebärend arzuzkigen u « d zu ki-
quidireu , mit angehängtrr auSdrückstcher Verordnung , daß diejenige» , welche sich bin»
neu der festgesetzten Zeit gebührend also nicht melden werden , hint

'
öhrs damit weiter

nicht gehöret , sondern ihnen ein «wiarS Srillschrseiaea auferlegrt und die Tilgung im
JnzroffationL - Prsw -M UkbetenermaZeü erkannt werden solle. Wsrnach SlguakLAJever , den8kmIulp 1796. Aus Kailerl. Landgerichte hi ?selbst.

5 Bon dem König ! . Amtgerichte zu Emden werden auf Ausuchen des JannesMenuen zu Nendorp alle und jede, welche euf einen von dem w - yl . Menne Bruu -rsherrähmdeo dem Prooscanten bey der mit einen Geschwistern aug^iellten Teilung zu-( Rs . zs . Uuuuuu ) ge.
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gefrevenHeerd Landes nebst; >/ -> Grasen S .tüMndenllnter ' Mndorpbesegen, ein Ei-
grnthums Pfand den Nutzungs Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits Benaheruvgs »der
ft-nstiges Real -Recht haben mögten , hiedurch vorgela ^ en , ihre Ansprüche innerhalb is
Wochen, spätestens aber am Zte » S ptember nachstkünstig, anhern snjugrben, undde¬
renRichtigkeit «achzuweiftn, unter der Warnung:

daß die Ausbieibcnde mit ihren etwaigen Mal -Ansprüchen aus vorgelochteImmo¬
bilie werden prä luSiret , und ihncndeshaib ein ewiges Stillschweigen auftrleget
werden solle.

Signatum Emden im Königl. Amtgerichte,, denzistenMay 1796-
6 Besm Amtgerlchte zu Emden ist auf Ansuchen det wryl. Jacob BSrcherks'

Kinder, Trimkjr und Börchert Jacobs zu Jemgum, kitakio edickalis wider den seit
länger denn so Jahren abwesende» und vorhin zu Jemgum gewohnt habenden Haje
Lochers oder deffeu etwaige unbekannte Erben und ZrbnkhMer- rum Termins von 9
Monaten et präelustvo aut den Tiste» Nov. 1796 unter der Verwar-. uoq erkannt:

daß , wenn besagter Hase Börchers oder dcffen etwaige unbekannteErben sich nicht
längstens in diesem Termins entweder persönlich oder du ch einen legi ' imirlca
MrndatarmM melden würde, elfterer für todt erkläret- dir etwaige keibeserbeu
mit ihren AnwiLchenplärlndttthuvd bas Vermögen des Likati, so ansliooRtblr.
und einigen Zissen bestehet, seinen obbsnannten Erben und welche sich. sonst nrH
dazu . legitimiren können, znerkanot werden solle.

Signatum Cmdrn im Königl . Amtgmcht , denAtroFebruar ! ?yS,

7 Dey dem Stadtgerichte zu Emden, stad ad instantlam des Commercie».
Rüths L . Rökngh zu Weener, Edictales wider alle und jede, welche auf das durch
Provokanten von dem hieägcn Makler Ja « Pi Heykrlenbvrg privatim anerkauf es Pack- -
Haus in Comp . 4 - Nd . ; b>. Onverwaztgennnnt , aus irgend einigem Grunde einen Re¬
al Anspruch , Gerettet, Forderung oder Rährrkauts Recht zu Laben vermeyncn , cum:
Terminv von drey Monaihm et reproduetionis präclustvo auf den - sstc« Geptemvek
«ächstkünstiz des Vormittags um io Uhr, bey Straft eines , immerwährenden , SW«
schwelgens und der , Prärlusivn erkannt.

8

Dry dem Amtzericht zu Leer ist ad instantiam des Heye Apkes Fleffendsr der'
Nquidatisns - Proeß ekösnrt, über das von Hermsnnus Feldhus privatim erkaufte, in:
der neuen Straße im 3 ten RStt zu Leer belege e Haus mit dazugehörigenSartengrunK

Es werden daher alle und jede rdiclaliter a -fgesorderk, welche aus Näherrecht«
Pfand - Dienstbarkeits- oser einem andern dinglichen Rechte an das Grundstück , oder
drsien Aufgelder, , zu haben vermeinen , um solche innerhalb ; Monaten, spatest ns in
Termin » reprodu. tionis den rosten September cnr - bky diesem Amtgerichte anzugebe»,
w priirvsaüs fiedamit von dem Grundstücke prä lu- iret, und in Hmsicht deffe.ben und
des Käufers, zum immerwährenden SMschweigen hiiwerwieftk werben Mn.

Signatum Leerim Amtgericht, denLien Jnny 1796,
S



» Nvf N -rsi-'chen des JanHeker Hulsmass werden hiemit all« und lede, wei¬
che an das durch ihn vom Kaufmann Claas Viff-ring privaum an-gekaufte zucheer in der
Osterstraße

'bekzem, ins Osten an Basis B ss-ring , Westen an Harm Guben granzlnde
Haus nim aunexis , aas Näher-- Pfand - Dienstbarkeits - »der einem sonstigen dingliche«
R -chte Anspruch zu haben vermeonm, ediclaliter ausgefordrrt, sich damit binnen ; Mo-
«aten spätestens in Termins präckrsivs den rosten September cur. bcym Amtgerichte zu
meiden , widrigenfalls sie damit vom Jmmvbiii ab- und in Hinsicht desselben und -des
Käufers zum ewigen Stillschweigen verwiest » werden sollen.

Signatum Leer im Ämtgerichte, den i sten Iunii 1796.

10 Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Kaufmanns Sie,
phau Adolph Rvtrva Cikakio Edictalls wider alle und jede/ weiche auf daß von den
Erben des wes! Jana Bsktzoff den 8ten Kebr. a . e. öffentlich verkaufte und vom Tr«
trahealen mrißbrechend erstandene , int Süder. Kluft z tr Rott sub No. rr8 ^ am Neuen
Wege stehende Haus nebst Garten, aus irgend einem Grunde Real- Ansprache und cho«
derungen zu haben vermcyueu , cum Termins reArsducttvnts et anvotatrcnis vso z
varhzn et p 'äcillsivo auf den 14km September a . c . Vsrmttkggs n Uhr , unter der
Verwarnung erkannt:

daß die AuMetbeude mit ihren etwaigen Real -Ansprüchen und Foderuugeu auf
bemeldetes Haus cum aunexis präciudirei und deshalb -zum ewigen Skillschweigea
verwiesen werden sollen.

Signatum Ksrdä m Curia , den zken Juny 1796.
Amtsverwatter , Bürgermelsterund Rath.

r r Jan Jeltjes zu Campen rregokiirte von dem Kirchvogkeu Albert Claassen
OWng zu Upleward ein Capital von 220 Guidea in Gold , und stellte darüber am , 4.
April 1735 eine Verschreibung aus , welche den2? steu iJunr

'
i desselben Jahres auf seine

beyör Häuser cum aunexis zu Lampen versichert wurde. NaHgeheods hak er dieses Ca«
pitai wieder abgetragen ; er kann aber das originale Instrument nicht beybriugen, und
hat deswegen um Erlassung eines Aufgebots gebeten.

Es ist darauf Ettatio Edictalis wiöer alle diejenigen , welche an diesem eingetrage»
nen Schnidpsstcu und das darüber ausgestellte Instrument , a !« Eigenthümer , Cessio«
varieu , Pfand - oder sonstige Briefs . Jnnhaber , Ansprüche zu machen haben , zur An«
gäbe uud Produktion der originalen Deischreibwg , cum termrno von 12 Wochen ^
präclußvo auf de« 6tru Ottsber nächstkänftig , unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausöleibende ihrer Ansprüche für verlustig erklärt , dar Instrument amor»
tisiret und das Capital der 220 Gulden in Gold im Hypotheken ' Buche geiöschkt
werden solle.

Pewsum, im König ! . Amtgerichte, den Zosteu Juny 1796.
rr Vom König ! - Amtgerichte zu Aurich wird bekannt gemacht , daß weyl.

» rurre Aibrrts , Singeftsskner zu Barstede , arr dm weyl. Ostsrirfilchea Negierungsrath
Zs«



Jslhana Aals» Kerker zu Aurr'ch , Sßer ein in rrL «e?tten EchUrsge» vurgrstreSLe « Ca¬
pital son 620 O,'? l

'
liejt-ches Guid . n , «ML Dk Pfändung seme« , jetzo dem Rj - pke

Gerde« gehörenden Heerdes zu Ga st- oe , sub dato 28st L Geptembkr 17 - 9 . eine » dem
darauf eingetragene Veeschrei -ung aaszesteStt tz -be , reiche von d-m R gieren,; .- ' alh
Ke k -' r am den rvevi . RealmeiKer Johann Aurorr vs« Halem zu A -nch , vov -ichm
auk den OöeraRrmaua von Halem zu Esens vESet , und au« de« i - tz :ere» Nachlassedem CuMilükaLH vsn Halem zu Aurrch zugerheüet ist,

k-. tzterer Har nun auf Amortisation des be ., !etdetr » angeblich vc koren geaavgrsea
Instrumentsaazekragea,

' und werden demnach Alle nad Jede , welche a«f solche» sah
die zu löschendePostals Eigeurpä .« r , Teffronarü , Pfand - oder soasi -g . Ba?s« - Gn»
daber , irge . d einigen Anfpruch haben hieNit aafgrfsrderk , ss !cheam g Ns-
natta , spätesteasam rrttn Otteber d I . sicher cmzmKeweu , und dessenEchttMi
vachzuweissn , unter der Warnung , daß sie sv -rst da -. it psäeiudirewerden , das ver¬
lorengegangeneInstrumentas-orttsstt, undfär L eu Lrisri. -alrathvonHalem ein neue-
Doramsüt au dieSlelledesverior -eneingetragen werdensoll.

; z VöM König! . Amtgrrichte zu Aur -ch werdenauf Iustarr ; des Andreas
Rindert « , Gastwitthsauf dem Evezzer Fehn , Alle und Jede , welche aufdasihm
von Asrtions - Svmm :ffair Reuter und Kirchverwalter Lode« zu Aurich privÄt« ver«
taufte , aus dem Lpezzr ? Fsbn delegene sogeoannw Compagnie- HauL Alt zDismarßen,
in o RüchenErbpacht« « Laude« und einem bejsudereuGeneverDienverey -Gebäude,
oderauf da« «asfgeldeinEigeathnm « - , den Errrag der Nr -tzung schs-ÄetadesDlesst»
darkeit« - , L 'Näherung « - , Pfand - oder mMzesReal Rech ? haben mögren, öffent¬
lich vmgrladeu, innerhalb 3 Ms 'aaten , fsättstms am l2ten Ocrsder d. I . verföaLich,
oderdurchsie hiesige Justiz Csmmiffali » , Adv . FisciJhr - f-«,

^A -f . FifciLjadeare.
Ihre Ansprücheauf dem Amt-srichtt Aanch aazu -nekden , «ad deren Nicht -,gkeit nach;»»
weisen , unter der Warnung , daßdie Au,b !etbmde mitihren« --.sprüch-m au oa«
Grundstückw -rdenpräüadlrk , undihnendamit einewige « H ' illschweisen , fswsl gesell
den Käufer deffscheu . alsgegendiesichetwa Weidende , zur HebungköMNMdrGisu»
bigecauserlegetwerdensolle.

14 D -r K 'ch ' e - fchmidIannss Vsvzd verkaufteöffentlich sein m SeeKamp¬
straffein Leerstehender Hass , im Sstea an »unmehro Wtrtwe Lsrstesberg « Hau «, iar

Westen «» vorms!« Bttkäofer« jrtzt Goidr
'
chmch Spech -s bevm Hau e zum schwär;«

Adler z - HLrigen Gartensreazead dem Protokollführer Daniel,« zv L er, dieser verkauf¬
te es privatim an HermaausV - l huis , deraufEröfuuug des kiguidatiors Prscrffks
snzetrages. Dies Amtge lchte la ' rt deshalballe urdjede idittaltttr vsr, weiches« rb-
hkmr ' drtes Haus aus irgend einem dinglichenRechte, b sonder « aus NäherPiaad,
oder D>"istba- ? -iksR . chr Aawruchzu Hades vrrmeioeo , kch damit innerhÄb 9 Wo»
chen » spätesten « in Trrmr o prZclufivodenrossen September mr. z .rmelden, widrigen,
falls sie damit vo n Jmiwbmab und in Hmsichr desselb . n und des Käufer« zum immer«
währenden Stillschweigen verwiesen werden --

Signatum Leer im Amtgerschke , den 4ken Zmii - 7 ^S.
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75 H -»mLSberteug ftnr zu StapckrwZrmsrHeide kelegenesHeid«
fe! », imN-. i-.- --püg Gs - ke Jaus , i ' Süden an Jaeodus Bernrlius grenzend, , i -n Ost ?«
bky dies ros -m -mM - Ochsenwegr anfarrsrud bisSUdasTsrffichn anHarm AriersKlär-
ver iu EÄ^achr - dieser verkaufte es nebst dem darauf -erbamkes Hause privatim «r
G rd JMsa Sanuer, der auf Eröfnung des LiWiöat oas -Proeeffes zu vollständiZrL
Le :rchU.-uug utuli possttßaai « a getragen — dies Amkgerichke ladet demnach alle unk
jede ediekalitcr vor , sie au obdesHriebevem Hause und Esbpachtslaude aus Naher»
Plaud OiruAbarkeik - oder eine,-« andern dinglichen Rechte Anspruch zu Haben vernei¬
nen , sich damit tnaerharb-- Wochen uad fpäteßesSinrermim) prärlustvoden2Lster. S . p-
temSereur , zuMeiden, untre sec Wirkung, daß dir Ausbleideavr damit vnm I r-mkvrlr
sch uudtnHinsicht desselben und des Käufers znm immerwätzresde» Sitllschweigrs ver--
wiefra Werden sollen . Signatum Leer im Amtgerichte, denLienJul» r796.

iS Nachdem der Hausmann Tide Ri cken Hayungs zu Utgast sein VermSgeu,
bestehend iu emem Platz dasclost , groß 16 Liemach M usch mit Dchausung , 1 Warf-
stärke , Morast , MrcheusteIm und G . aber , ssSan » einige ?- zu serkaufeLdm Früchten
und Modikra seinen «redtrsrrn zu ihrer Befriedigung überwiesen hat ; ss iß per Deere.
t«m vom heutigen Dato der Toucarß eröfaek. Es werden demnach aste und jede , wei¬
che auf diese Vermögens - Masse aus irg - nd einem Grunde einen Anspruch und Forde¬
rung zu haben vsrmeynm , vsrge!ad ? a , solche innerhalb 9 Wochen , und längstens in
Termins peremtons, den 29sten A gust entweder persönlich oder durch Men Mäßiges
Bevollmächtigtenauzugebeu und rechts - erforderlich »achzuwüsen , unter der Verwar¬
nung,

daß die Ausbleibens? mit ihren Ansprüchen an dieser Masse pMndket , und
ihnen damit gegra die sich meldende Gläubiger em ewiges Stillschweigen auf«
erleget werden solle.

Signatum LftuL im « mkgerichte den i sie» Juny 179s. Bölling.
17 Auf Anhalten des Ebbe Peters Basr ist wegen einesvon ' weyl . Jas Ab¬

be» und Greetje H yen Erben , Abc ! Ianffen und Haye ^sn 'rn Dorenburger erkauften
zu Bunde beleMen aus Myen Woznungen besiehendm Hauses der Liquidations Pro-
reß bey dem Amt« richte zu Leer eröintt . Bsn demselben werden daher alle und jede,
welche aus E»-b Pfand - Näher- Dienst^arkeits oder einem andern dinglichen Rechte a»
dies Immobile Anf -ruch zu haben vermcynen , edictaliter aufgcsordert, sich danitt in.
ncrhsld y W -chen et praclusivo ^ en6 ten September cur beym Amtgerichte zu melden,
widrig » falls sie damit vom Immobil! ab , Md in HinsichtdesselbenMd desKäufers
zum immwwäi-cuden Stillschweigen verwiesen werdensollen.

Leer -m Amtgerichte, den - sten Junii 179 ^.
r8 Von , Könial . Amtgerichtezu Aurich werden aus Instanz des Hausmanns

Ahet Himichs zu Bagband Alle and Jede , welche auf die von Jürgen Ehmen Ja vbs,
Hausmann zu Ulbargen, an den Schuster Heye JansseuzuBagband, vondieseman

den
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de» Hausmann Hinrich Frerichs dasel
'

st .privatim verkaufte , von Letzterem auf ftiMSohn , den Ucovocanten Mjet Hinrichs , vererbte , d -.rch Andreas Jü gens bhmeg,Hausmann zu Margen , benahertr , vsn d estm wieder an gedachten Aliet Hinrichs pri,vatini -verkauste , in der Bagbander Nordwegs Messe zwischen Uibar ^n und Bag and
belegene , mu Peter Albcns Erben zu Strakysii wechselnde r -/ - Dicmatren Meedian-
des . oder deren Kauigetder , .ein L -genkhums . , den Ei trag der Nutzung .schmälerndes
Denstbarkeits - , Benäherungs - , Pfand - oder sonstiges .Mal - Recht Haben mögic»,
öffentlich vvrgeladen , innerhalb y Wochen , spa :estens den rzstcn September dieses Iah,
res .perssnlich , oder durch die hiesige Justizcommissaricn de Pottere , Stürenburg re.
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich auzumeiden und deren Richtigkeit nachzuwei-
sen , unter der Warnung, daß die Ausbleibende mit .ihren Liusprücheu an dieses Land

.werden praeiudirt und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sowol gegen den Provo¬
kanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende .Gläubiger , .avferlegei
werden solle.

iS Auf Ansuchen des Krämers Rudolph Georgs Ehefrauen , Mekka Christin»
Bonnen zuPoquard , iß kitakio Edictaiis zur Angabe und Zustisieation wider alle und
jede , weiche auf die durch selbige im Jahre 17.92 ans ihres weyl . Vater« Ebo Bonne»
NachiaßenschafL, vermöge mit ihren Geschwistern Bsnno Janffsn und Antje Eben Br»«
urn, de« Hausmann « Sedr Focken Ehefrauen, enchtetta Loutraets , «rhalteue, vd»
weyi. JoachimPeter Schröder herrähreude, JmmMien, als:

3) Tin zu Loquard belesenes Hau «, sebst Scheune, Garten , 2 Krrchensitzen und
Lodtengräbern, und

d) Einen an Loquard belesenen Gatten,
au« irgend einem Grunde einen Rea ! Anspruch, Forderung , Näherkauf« - Dienstbar-

ckeits- Wiedervereinigung«- oder sonstiges Recht zu Haber, vermeyneu, cnm LerminsM
9 Wochen et präciustvo auf den - rstrn September nächsskünfkig, dey Strafe eines M
merwährenden Stillschweigens, erkanut.

Pewsum am Kömgi. Amtzerichte , den §lk» Zulii 1796.
2» Der weyl . Msntie Jaasieu zu Groß -Dsrffam erstand vor einigen Jahm

von dem SchmiedeWkißer Gtt Hlarichs und dessen Kmder Schwaautje -und Himch
Ett « zu Emden , ein zu -Groß Borssnm brlegenes Warshaus nebst Kohigattev , eine
Mannen und eine Frauen Bank in der Kirche, sodann einige Gräber auf den Kirchhosf
daselbst aus der Hand , und »ererbte bry feinem Hsde sgichx« Immobür auf seine Witt«
weEeke Haussen , sodann seine 6 Kinder Lüpke , Rrxte, Engel , Jan, Eeks und Mpke
Mentje« zu Grsß.Borssum.

Wann nun diese jetzigen Besitzer zu ihrer Sicherheit um elu gerichtliche ! Bulge«
bolb augrsuchet habeu, solches auch dato erkannt iss: So werden aie Diejenigen, wsl«
che an dem sbbelchriebenen Hause cum anruxis eimgen Rcal<Ansvruch , e« sev ex eapike
domiuli retractus , servitmi», credrti , oder aus sonst irgend einem Gmnde zu Habs»
vermeinen , hierdurch edictgltter citirrsund abgeladen, sslche Mal Foberungeu inm.

halb



Lassy Woche«, Mgßsns aber in Termins den Listen September anstshend bcy dem
Ws,gen Gerichte anMrbm , «sd r« justfieirea ; «rrttr der Warnung

das die AAßLnbliibendeu mit ihren etwaigea Real-Avspruchrn auf drrftS Haus
rum aanexiö präciudiret, und ihnen deshalb eia ewige« SiillschMigm SNserleget
werde » ssZe.

Lsruach siHiedrrimnnzv acht . a hat. ^ ^ ^ . ,
Signatum Emdra im - Lrrst- und Jarssumlchen Gerichts, desstru Jury i7§6-

Blühm.

Ti Die Ehelmtr Berrnd' Harms V'elts und' Antje HinrichS z» Farmfum
übertrugen vor Jahren den Eheleuten Jan Hmrichs Stenge! ^ und Feeke Frerichs
rin Warcharis nebst Karten , wie such zwry Kirchen < Sitzstellen und einige Gräber auf
drm Kirchhof , zu und unter Groß - Bsrssum belegen , in einem ZojährigcnSetzkauf , wel¬
cher aber nachher irr einen reellen Kauf verwandelt wurde. Nach dem Lode dieser letz»
Kedachien Ehürute erstand denn Lichter Eke Jönsten , des Hinrich Revers Ehefrau
zu Groß - Dorffum das vordeschriebrne ä ' terlkche Haus cum Annexis von ihren Ge,
schwEe . N Srievkjr Janffe» , des Wikchwmr Wstkeu Wittwe zu Scharre! und Antje
Ja .iffrn , des Brrend Janffrn Ehefrau zu Widdelswehr , aus der Hand : Da nvn die
jetzig « Besitzerin Eke Janssru und deren Ehemann Hinrich Rewrrs ein gerichtliches Ms»
seboth extrahirrk haben , und solches dots erkannt ist:

So werden alle diejenigen , welche an dem ^ beschriebenen Hause cum Annexis!
einigen Real - Anspruch , es s y ex cavite domimi, retractus , servitnüs , crediti oder
saß sonst irgend einem Grunde zs haben vermeinen , besonders die etwaigen Janhader
einer am r6 . ea Oetsbrr 1765 . durch dir weyl . Eheleute Jan Hinrichs Stengel und
Feeke Frerichs an den Schulmeister I . I . Dirkseo zu Klein - vorssliM ausgestellten, an¬
geblich längst wieder abgetragenen , aber verloren gegangenen Verschreibung , groß
D50 Galdm in Golde, welche ans obiges Haus unter folgendem Dermerk iolabulireL
worden:

„ Ein hundert fünfzig Gulden sind den 27sten August 1768 » ekngetragen , so Bes
„ sitzer Ja » HinrichS Stety^^ on dem Schulmeister I . J . Dirkseu zinsbar auf»
„ genommen . " '«>'

hierdurch edickaliter citiret und abgelädeo , solche Real Förderungen innerhalb 9 Wo¬
chen , längstens aber in Termiuo den - isten September anstehend bey dem
Msigen Gerichte a - zugebeu und zu justistriren ; unter der Warnung: ^

daß die Austenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dieses HauS
ram Aumx -s präclüdiret , und ihnen deshalb nicht nur ein ewiges Stillschweigen
asferleger , sondern aach die vsrgsdachke Derschreibung für mortificirkgeachtet,
und »m Hvpokheken - Büche gelöschet werden solle.

Wörnach sich Jidermanu zu achten hat.
Signatum Emden , in» Borst« undIMümUrs Gerichte , den 5tm Ms

- TZFi Muhm.
rr
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2r Bey diesem Nmtgerlcht sind auf Anhalten Gerd Calpers Edietalcs wider alle ^Md j . de erkannt , die aus Naher , Pfand oder e -nem andern dingliche« Krchre An, l
spruchcn ein vonRinziustze Grave prvatim -rsiavd-.nrs wd « arren , Hüter
dem WesterfchutlkofenzuLeer , zu hav-.« vermeynr « , nm Lermms zur Angabe von -
6 Wochen et praclustvo den ifken September , vr . e wdr g -nfa^ s ne mit ihren An¬
brüchen vom Jmmobili , und in Hinsicht des Kausirs , pra iudi . t wetden.

Signatum Leer im Armgerichte , den iSten Iuly 1796.
2z Der weyl . Prediger Martin Bernhard EsHerhausrn zu Middels , nachher

zu Skedssdorff , übertrug im Jahre 1768 . seinen zu Warfen , im Kirchixie ! Eselinnen x
Leltgensa Platz von 6- viemathen, an den Ha -rmann Lilr Jmssm , q sad tzswmi« l
um utile , und behielt sich eine jährliche Erbpacht von rro Gudea in Gold darin be- jvs,?. EL wurde darüber qm ipien Nsvemssr 1768 . ein förmlicher Kauf uns Erl»
Pacht- - Coattart errichtet, und solcher am um Januar 17- 9 . sab Nom, 12 . Hyx-,
thekenbsch « Eggelingvu eingrtragr«. Der jetzige Besitzer des Platzet - Haöde Minckea
Habben , erstand sm yten December 179s . bev öffentlicher Gud-astütion vbgedachle L
Erbpacht zu ros Gulden von den Escherhausrnschc« Erden , diese si : -d aber nicht im -
Stande ihm den originalen Ecb-pachttbrkf vom r7krn November 176s . auszulie -ern, t
Weil solcher verloren ist. Es sind daher ad ivstantiam des Habbr Mmckeu Hadber ? l
Wide? alle diejenigen , welche an obbesagttr Erbpacht und den darüber errichteten verlor- s
neu Erbpachisbrirle als EigentdSmer , LeOosarie « , Pfands , oder andern Briefs In - f
habern irgend einiges Recht zusteheo mögte , Eöictales cum T rmmo zur Angabe und ^
Justificaklsn auf den 3km November d . I . unter der Warnung erkannt, Laß die cus» f
bleibende Inhaber und sonstige Prätendenten ihres an besagter Erbpacht und Erbpacht -» I
briefe habenden Rechts auf immer tür verlustig erkläret, der Erbpachtsbrirf durch rin !
Erkrnn-tnis morkificiret und dis Erbpacht selbst im Hspstäekenbnchs gelöschet werden f; 2. iWittmuad , rm König!, Bmtgerichte , denzosirnJulh 1796. '

24 Das Amkgsrichte zu Leer ladet ad inl^ iam des KaufmannsGerhard l
Jbeüng alle und jedeediekalitervor, dieÄuspröchr , l^ z Monaten, spätestens in Ter- i
miss praciusivo den 8 ?en November cur . bey diesem Aiitgerlchkeanzuget -eu , die jcmasdetwa ans Näher - , Dienstbarkeit oder einem anderndingichen Reckte an das vsn dem f
JLstjzcsmNiflisnsrakb Bäithoff privatim erkaufte Wohnhaus , am User zu Leer b .stzeo, !cum Arm xis , uso dessen Kaufgelder zu haben vermeynet, unter Warnung , daß ße !
sonst damit vom Jmmobili und gegen denKäujer präcmdrrt reerseu. -SignatumLeer , im Amtgerichkr , den asten August 1796 . ^
^ . . 2; Der Kaufmann Carl Leopold Marches zu Emden erstand von den K r firm lreu Srmou Bavink und Sieks VUerisg zuLer öffentlich das ehemaligeEchareuhMi-
sche Hass und Garten , nebst der auf diesem Grunde angelegten Seifenstederey und de, s« » Bme-cea - Er Mt hierauf mit dem Amtgericht« . Assessor Roest zu Stickh- '"' ^

Letmers,



einen SseietLts » Contract , «ttter Firma Carl Leopold Marche « et Compagnie, und
überttua seinem brmelbettn Tsmpsqnon die Häittr sdiger Immobilien zum völligem
EiMkdum . Ferarr erstand diese Socitta ! unrer bemeiderer Firma Car ! Leopold Mar.
ch - s rt Compagnie von dem Kaufmann Iansss Roolfs Bml >rge zu Emden dessen z zu
Leer in der KreuMoße im 6ten Rsrk N rs , zr . ; r 5 Z . belegene Wohnungen öffe tiich,
«nd hak rar Sicherheit gegen alle Real Prättudeuten wegen dreier grvarw en Jmmsvi.
iien aui E ? üs «uug de« LiquivaUsn « - Proceffes Ansuchung gschan . Las Awtgericht i«
keer ladet deshalb alle «ad j -se edictaliter vor , d :e aus Näher , Pfand, , Dienstbar«
keits oder einem sonstigen dinglichen Rechte an diese Immobilien Aasprrch haben , sich
damit binnen z Monaten , spätestens in Termins präclass o des 8ttu November cur. zu
meiden , widrigeufall« sie da, -it von den INniab iren ab und in Hinsicht derftlbru und
der Provocanten zum immerwährenden SUöschweigrn verwiesen werde « sollen.

Leer , im Amtgrrichie , den ist n August 179s.

r6 Ein , vormals von dem Jana Garrels erbauetes, im WMnteler - Rokt
Mo . 4 . rkgistrirres Haus wurde von besten Wittwe , nettst dazu gedörizrv Garten , denen
Eredttorea Ihno P . Weyers et ? ons. in solu um übertragen. Diese »erkauften solches in
Stans 1787 . prisattm an Wobbe Janffrn , und dieser darauf in Anno 179z . an Java
Casjens und Frau H . Ianjsen , weichedies Jmmobste sodann unterm rsten August 1796 . wie«
derum prisatrm aa Stebead Eserts Alis und besten Ebetrau Greetje Iavssen verkauf¬
ten . 'Auf Ansuchm der letzter» werden uunmehro alle dieieargea , welche an obbemelde«
tem Hause uvo Garten aus irgend riuem Grunde ein Eigevthum « , Pfand . , Dienst«
barkeit« , Nähe , kauf« « oder sonstige« Real - Recht und Foderungen ,u haben vrrmey«
neu , hirmit öffentlich aufgefordert , tna - rhalb 9 Wochen , und längsten« in dem auf
deu tra Octoder a . « um >0 Uhr präfiairten Terwiuo präelusivo diesem Amtgerichte
sstdaae Änfprüche auzumeiden , wisrigenfallt sie damit präcludiret uud ihnen in Hinsicht
bei Grundstück « , de« Käufer« uud des Kaufgeide« eia ewige« Stillschweigen auferiegrt
werden loll . Signatum Norden , im Küuigl. Amkgericht , den rsten August - 7 - 6.

Heppe.

27 Weyl . Hans WIllm« uud kümmert Lämmer« Fischer besaßen ein km Linke«
lermarscher rste Rotk jub No . rz . belegrae « Stück Land zu »wey Diemathrn , in Com«
munion. Der Jana Fk ' vr. Claaffen Piell kaufte zuerst in Ao. 17z l keiHavsWlllm«
Authsil, uud nachher in Ao - 786 auch de« Lamme « kümmert« Fischer « « ncheil p« »
vatim voa deßen Wittwe Antje Oirck« uud Sohn Herr « L rmmerts, uud hat, um f,r«
«erhin de « Besitze « gesichert zu ftyn , Edictalet wider alle Real Prätendenten ,«trab irrt,
weiche auch dato erkannt sind. Ei werden demnach alle diejenige » , welche auf diese«
Immobile ans irgend einem Grunde rin Eigeathum «. Pfand - Dienstbarkeit«, « enäbe.
rungr oder sonstige« Real Recht und Fsdrrsuge « »u Hasen vermein n , hiermit edjctali,
trr aufgefordert, innerhalb y Wochen, spätesten « aber in dem aut den istea Oetober
a . k. io Uhr präftgirlr» Termino präelusivo , ftrhaae Ansprüche tziestm Amtgerichte a» .

( Mo. zr , Zkppppp ) jnzeigen
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Mselßw M °i ?- chF?!H za bksH ??vi ; en , midrkgevfaM sse dWlt prSeludlm , VS8 SichM .
MsadAück sö . und z^ m ewige« Stistschwrigea verwirft » werde .-, ftües . -

SiMSUW Norden M KSaigi . Amkgrrlch ! ^ den 2 lKrrr Juiitts 1796 ..
H «Ppr.

28 Die w?yl. Ehklertte Jan Hinrichs Bokker mid Elisabeth Trrdrs zu- PA
ko« , veftßru vor vielen Jshreu ein kleiues Hans nebst KohlMlsa zu . Groß- Borffam
dttegev , wovon der Gatten von den Erben, des wes?. Bürgermeisters von Laar in Erb«
Pacht genommen war. Oie Erbe» der gedachten sdrleute verkauften darauf dieses Haut
rum avaeM dem wrvk. Marken Dirrk« zu Groß Borffum aus der Hand ; dieser « Wt °
^sdarin noch von der Commune Groß -GorWm ein ? kleine Kirlecke gemrivr« Grundes ia l
Erbpacht , und eMj

'süttrke solche mit dem Hause und übrige » Gartengrunde , sererbir l
so : an » dies- s Jmmobilr ßinen dreyeu Kinder» Dirck MarteaH Laalku Wartens u,A s
Anna Martens , Wer .« hiß cura des Schulmeisters Dirck Grrdst van Rtzssn zu Groß - s
Bvrffuni steheud. s

Wann nua diese Erbe » zur Berichtigung des trittst poffesflonis ein gerichtliche i
Aufgebvth «xttahiret hadere solches auch dato erkannt ist : Ss werden «Äs dirjenigeo, k
weiche an dem oboeschriLbene » Hause cum annexiS , wie auch der Kielecke gemeinen Grün» i
des einwen Nesl -An ^pruch, ss sty ex capttr ds -Ninii, rttrsctuS , servitstis , cesdiLi , oder ^
aus sonst irgend einem Gründe zu bsbr » vermnnen , hierdurch ed -ralürr citirek und «b« '

griaden . solche Neal - Mderungeii ianerhaid y Wichen , lävgstens aber in Termins deu l
rrkeu Ockobev anstehend^ bey dem hießgen Gerichte auMchrn , Mid zu juftificirro -̂ mo
Herder Warnung;

daß die Außen bicibenden Nit ihren etwaige » Real-Ansprüchen auf dieses Haus es«
annexis prüciudmt , und- ihnen deshalb nicht nur eia ewiges Siillschweigen auftd ^
leger, sondern auch der tttuius pssseLsiouis für deS - weyl . Marien Dircks vorde- -
uanuks Erben derichstztt werden solle. . l

Ws 'mach fiHalss em jeder zu schtra hat . . j
Signalom ENdLu imBorss und Jarffam scheu Gerichte, den s -ostenIulv -

Lholeu ^ vig . Lommiss-

29 Dey " dem Borss-- und Jarssamsche » Berichte ssad ad knsssntiam drS H !u« !
ricft Jauffes Braue ? zu Krtn -Berffum ». wegen eines ihm t,n Jahre 1.78a - von drO >
Kaufmann Georg . Wrffimgh za Gvdw in Erbpacht - verliehenen , zu . Klein -Borstum - öp l
legenes Heerdes , bestehend in einer Behausung , nebst Obst , und Kohlgarten, . sMM
82 Graftu karidrs , Edittales wider aste Real Präteudeute« erkannt- ES werte» ;
daher alle und - jede, wek-che ans - solches Grundstück einigen Real Anspruch , ei ftv - cx ca» >
pike deAMli , rettaetns , seriÄnkls , crcdiii , oder aus sooft irgend einem Grunde zu ba>
der: vermeinen , hierdurch edietaliter ritiret und abgriaden , solche ReaifÄderungea tllnrr»
haib 3 Mauaren , längstens aber ia Lerminv Ära loten . Nsvember anstrHmd dry d«i»
hiHgsu Gerichte avzuzches , und zu justifmren , unter der Warnung:

daß dis ÄuKkMribmdeL Wik Mn . ktwaig?n Ntal - AasxMm aus das GrunrM
KM



prLe 'utziref, Md ihnen tzeshzlb einewiges EtiSfthnmzen cmferleget werden solle.
Wornüch sich jedermann zu achten hak.

SijMuW Emden im Bsr§ und Iarssamsthru Gerichts den izttn Julius
Lhalea viz . Lo ^ur>

Notisicatisnes.
; Alle du -Lnigr welche an den Nachlaß der ohnlangst cerstorbenen Wülwedez

weyl Kasfmanns Peter Wiebrands zu Jem ^nm etwas schuldig ßnd oder zw fordern ha¬
ben, werden r suchet, sich mit der Dezalung so wohl clsaach mit ihren Prätealoneg
längstens gegen den isten September bey dem Kaufmann Luihmcr Hinrlchs Muitcr zu
Zcmgum zii melden, widrigenfallssie darüber gerichtlich ar-gesprochen werden ml:gen.

2 Der SchiL.r Jann A Bonn zu Norden, ist aus freien Stück. n willens,
sein hicsrlbst in der Syh strafe nahe am Markt belcgmes Haus , nebst de. rhinter nnmit-
tcibar befindlichen großen und schönen Garten, aus der Hand zu verkaufen . Das Haus
ist nicht allein zur Wohnung , sondern auch zu einem jeden Gewerbe außerordentlich be-

.Hnem ; weiches hiemft den Kauflustigen zur Nachricht dienet und können selbige sich mit
ihrer desfallsigcn Erkundigung und Offerte, entweder in Perfeha , oder durch por . cfteis
Briefe , beliebigst bey ihm melden.

L . 6 . irr eis irssins Lru ^ftvZat . Zunr äs Ltnä
uitü3NZt , 2M dze ftsels sn kaivL OounMen tot oivisls

te betromsn ross ? 33v in äiftsreiits brlsnrsn , LvLtdsn sn
Llistten , Msv« , Vronrven e« Lancier ftlo^sn , als msäs rsoäs sn
M'itts 6s Viss ft iL liuiver , His Lon§o ft 6s Kuivsrz llis
Los ft26 Kuivsr pruiLsft Loursnt.

4 Bey dem Vögten undHosthafter Geerd Hiurichs Mustert zu Oldersum im
tvelffeu Schwann , vor̂ e a« der svgenanuteu Smder Strasse ist gut Logis und Stal¬
lung für Pferde : er empfi . hlet sich allen dahin kommenden und durchreisenden bestens,
und verspricht promte Behandlung.

5 Esens. Bey dem neulich hier etablirlsn Kaufmann C . D . Leiuer And
schon setzt zu haben, und werden zu bitiigcir Preisen verkauft: Tücher soer Lakens , ge-
stamie und gestreifte engl . Coatings, rsthe wie auch weiße nutz gestreifte Bsye«, weiße
und blaue Flanelle, schwarze, und schwarz gestreifte und grüne Manchesters gcstamte,
gestreifte und gelbe Nanguius, schwarze gestreifte und glatte Hofenrenarn, Pärchen nutz
Boomseiöln, sch«arze gewaßkr .

' e und glatte wie auch farbige Ta mich Cal minke«, Dam-
masten , gestreifte Lamlotteu oder G einen , gestreifte und geblusmie Daraus , enMchs
und deutsche Cholsnzch gMhmie «ud gestreifte Lastings , doppelstein schwarze und fax.



»044

big? seidenTücher, reihebaumwollen und blaar gedruckteTücher, halbseideneWeste«,weiße und bunte gestreifte baumwollen und halbjeivne Strümpfe, seiden, frlesolet, woile«und leinen Bänder , vebstverschiedeneu Tiicnwaami , wovon mehrere erwartet werden . Aucherwartet er mit dem ehesten, hüdiche moderne Zützen und Kattunen und kattunen Tü¬
cher in vielen Sorten , nebst anderen Waaren : er bittet um Zuspruch , und versichert dieaufrichtige Behandlung tu äußerst billig ?» Preisen. Wohnhaft an der Stelaenstraße,Imder ehemaligen weißen Taube Esens , den - 6sten Jnly 1796.

6 Ja des Vögten Linnemanns Hause in der Nype stehen drey Ianqbeeste
aufgebunden, nemüch > ichwarr , r rokhdunt und r rothes und habe» emer ' ey March
urmlich ein Stück vom rechten Ohr und im iiskeaOhr voa uatea einen Schnitt ; der Ei.
genkhü^ er wird ersucht seidige gegen E stattung der Kosten eiujMen , wiSrlzenfalls sie
jum Besten der Armen verkauft werden.

7 Am Ssunabeud, den egten Asgust , soll die Ausreim'
gurrg des Bagbau«der Tiefs öffentlich ausoerdungru werden ; Anvehrrillugslustige können stch in konrad

Haacke » Haufe auf dem Neuen Lehn einsindeu und nach Gefallen annrhmea . Aarich,den L7strn July 1796 . I . N . FranziuS.
8 Da meiss 8rau Schwiegermutter , die Hv 'apotdekerin Schwedirg, mir

die Apvtheke üveriüffen , und ich höchsten Orts di: Apprvbattsn erhalten habe , so ?m
Pfehle mich dm djs -erizea hochgeehrtesten Gönnern und Freunden dieser Ostiem , wei¬
che ^ so wie überhaupt jedermann, nicht nur mit den besten Arzneycn zu dm billigste«
Preisen, sondern auch auf das prompteste bedienet werden sollen.

Aurich, denken August 1796.
- - Edermayer , privürgirtrr und apxrsbirter Apotheker.

9 Vierte Fortsetzungder in der Winterschen Buchhandlung zu Aurich neu an-
gekommenea Werke , Zahlung in Lomsosr zu ; Ktdlr. N . B . Folgende Werke sind
alle brochirt - r ) Uttechattu gen für gebildete Menscheu , j«r BeiSrdeluug einer ver¬
nünftigen LrbensMossphie . isterBand, wir Kupier«. » Rthlr . 8 sGr . 2) Der
Pilger . Srike ^ stöÄ zum Waiddruver im Eichchale . ir gGr . g) Kakurhistorische Lese«
Übungen in de ? iranzdüschcn Sprache , mir 2 - Adbüdungen . 6 gGr. 4 ) Raturhistori-
sches Nrrh uad Hülf . oüchlem für deutsche Landmstnaer , Dorfpredrger und Schul,
meiste? g gGr. ; ) vie k . eine Köchin von Hall ', g gGr. 6) Beimch, daß dcr Ma¬
gistrat in Nürnberg im Jahr 1795 . aus Sch-aafMpfeu beffaad und MarcusF -send ein
tzse! ist . 8 gGr . 7) Eia Wort üeer und wider Herrn Matthias AavdtuS . z gGr.
8 ) Bey -rag zur Diograpdre des sei. Hofrath; Zimmermonu , vom Leibmed cus Mar-
eaad. 9 gGr . y) Graf Oxenstierua Lobrede auf Köpig Gustav den Dritten, mit desseu
Düdnis . i Rrhlr . 10) Neues ABE v ' d Lesebuch , in Bildern mit Erklärung aus der
RÄurgeWchre chtrA - fiags , illn^ Kupfer 18gM - Dito schRarzenZksviern . 14 «Gr.
n ) Anweifüng das Siavier zu spülen . 12 gGr. 12) Das Glück der Ehe, von K !e>st-



rr gGr . rz ) Der benfchr Anqrlfischer , von Olivrt . io -Gr . 14 ) Abbildung vs-

tnrhistorischer Gegenstände , von Blummbach . lstrt Heft . N ». i io . 15 ) Attisches
Museum , HeraEgrben von 8. M. Wieland , ißer Band , lstrt Heft . iS gGr.
iS ) Sammlung kleiuer Aufsätze , zur Bildung der Flauen . io gGr . i ? ) Opfer aus
dem Altäre der Freundschaft. 10 gGr . 18 ) ^ rsfluotion UttsrLle äu
ly ) Florians Fabeln , fcaniösich und deutsch , deraukgegedea von Latel , mit K- pfeln.
ro gBr . ro ) Haanchen« Wlmerfrrrrdrn tste und rreSammlung . » 2 gGr . r >) Ka
roiinent festlicher Llumrukran ; für da« Jahr 1795 . ü gGr . 22 ) Die Wächter drr
Burg Zisa , von G - F Rebmann , Verfasser res neuen grauen Ungeheuers. 23 ) Büsch,
auf Lda : s- chen gegründete Erörterung der Frage : darf Hamburg rc . dm frsuMschen
Gssandken ir jetzigen Z ^ltumstäadea anerkennen z gGr . 24 ) Das Gl ?rchh? !ktstebec
und die Fkeyheittschwävmer , von Zrödr g z gGr . 2z ) Ucbrr das Leben und den
kharncter der Herzogin von Poligriac . z gGr . 26 ) Drnkmahl der Freundschaft und
Liede Ser verewigten Fcau Mariane Ehemann , errichtet von L . F . Edrmauv « 1 ü gGr.
27 ) Gkmählue bet schöne « und Gu ?en , zur Veredlung jugendlich » Seelen . istet Heft,
mir 12 Kupfern. » 6 gGr 28) Aufsätze fy Stammbücher . z gGr . 2 ; ) Der Ro-
seartttke , eine agegorischr Geschichte , aut dmi Englischen . 9 gGr ZV ) Sammlung
gesellschMichrr Lieder für frohe Menschen z >) Tuphrosine oder Journal für Frau«
enzimmer , zur Bild eng drt Hetzen« u .d des Geschmacks , zur Bejörderung uützücher
Zkeuatn ffe und angenehmer Unkerbaltnug . rstcrBanL , isiet Stück . 2 Rkh !r. -l 6 gGr«
Z2 ) Die 6 nräen Lolnpnnion oder Gartengesebschafterund jAMirwührender Gattea-
« almser für Herren und Damen . 2ke Auflage , mit Kupfern . e 6 gGr . zz ) Der
rechlichiffeueHandwerker Tis Buch für Handwerkibursche. 2te Aust ügGr . Z4 ) An«
rveijang , wie man gu "eß Gkstade bekoumea und bchqlten kann . ? gGr . Sodsus Zwik«
knurr, Basel » und Minder BibZu, G -sungbücher, Lesta uente, rc . zu den billigste» Preisen.

10 Ilvee kostl ^ke ^roots ^2erne 6 alan 2sn claar 1,23 zovo
ponä aan Qe ^ ooZen kan zvorZen , uit Zs flsnZ ts Koo r̂ b/
Isaac ^ brakams in 6s ^ ooZenüraat rot LmZsn.

11 2 o iemanZ Asnexen is ket 6 akker -? rofe 8lle ts leeren en
telfens vsn eene 7.eer gneäs ssamZie ^ nZe . Zis rneläeriick kos
eercier ftoe liever te^en Wclrelle : 00k als iemanZ mo ^e ^enexen
2^n Zirekt in äienst te tresäen alientftalven een Le ^ el , ik ver-
fpreeke een 2eer xoeZe OnZerzv^s in alis foorten van 6 ebakzvas-
ren , Zis aZresfsers 2icd äen Naakelaar ^an fl . k'

riefsnborZ tot
I^eer . Lrieven franko.

I r Ouäers ok Voormonäers xene ^sn ri^nZs , lrun 2 oon ok
? uxü , liet LoekbinZen ts lasten leeren , xelieven 2icli lios eer

lroe



boe üevsrb ^ DnZer ^eteebende te vervos §en , bp vlnsn oväer mssr
. .anaeren , de vollende Serben , voor oxitJZude Mieren in kloli.
Ze !d , te bsbomen 2MZ als : Ovboter , over de kleidelb . Date-
ebiswns , z Deelen in papp . Lands M - l6 . k . Lelinttz , kl . laap
bneKen , Z Deelen , met Ksartsn , r 5 - 16., 8. kloebKra , ^Vaar-
deid snl kliclit , kl . karsdork, de ^aa^er en kloebKra , Deerreds-
nen , kl - io . D. Lavater , klandbvbel voor Ladenden , 2 Dee¬
len , kr -- IL. De Lodsdienst Vriend , 7 Deelen in pappen Land,
k 28 - io . Ämmerwan , 6s LenrsaMdsid , 4 Deelen Met kl . in
psppen Land » k10 - 12. Nartinet , kluisooeb , kz - r 2 . v . Lwdi's,
kerkl . en ^ aereldD 6e5eli . voor de ^londvloed , rnet pl. kz - 12.
Nartinet , kliü . 6er Waereld , 9 Deelen nist kl . in papp . 6 . s zo - : .
8iKorie der Oalusten in klederiand , ledert 1781 , 4 Deelen rnet
kl . in papp . 8 . kro - 16. 8 . keitb , Nuelus Dordus , ok de Verlosü
VAN Kernen , kl - l6 , 6ebn . 6ekebr. van 6s kliMKroom metkb
k 4 - l6 . Ln^eland , door v . ^ rebenboltr , z Deel , k 5 - 8.
Lopbla's keire , 1 Ke Deel met pl . k4 - rd . 6randt , betDeevea
van N . 6s kniter , ZDeelen Met kl . k n - r 4 . VV . 6neKan , kluisi.
tleneesbunde , 2 Deelen , k 4 - 6 . v. 8olbuis , klsderd- Lpraa^-
bonst , 6 K . v. Remmelen , 8pel- en Deesboebis voor de ) sußä,
4 K. klaren ,

't leeren Zemablpb Fsmaabt , 4 K. kr^sverbanäe-
linZ over de Ledreben in de Leboolen , door kl . bester en klor-
Ki§ , 7 K. VVaar 3sn rullsv Ouders best können beeten , tot nel-
Ls klandv̂ erken bunve 2oonen bebooren op§eleid ts vvordea?
door v. Laar , 4 ü. De verpli^tln§en van een braaven kluisva-
6er en Lnismoeder in 't xemesn 8nr §erlpk -leev6n , 7 K. ^ ls oylr
rneer andere koorten van Kerl;- en Lcboolboekeo , beste klollanä-
kcbe DoMptoir kennen , kapier , Dak , lnkt enr.

L . Lekbolk , kloekverkooper te Lmäeil
tuskcben de beide Narbten.

rz De Ltads Naakelasr 8 . Nezter tot Norden , keekt dne
klniren in de proste klieuvKraat en een kluis in de klerinZKrast»
dsr van ärie voor eeniZe Iaaren oieuMZ Zebou^ t en alle in äs bes¬

te
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ts Onst Stucks , mk Zs IiaM Ls Verkoopsu . leMLnä tst een of

xxnexe » ^Z
' iicie -, Zelieven Lisli kem Le msläsn.

Dis Jnler ? ff- nkeu der Gemeine zu Ochtelbur Kn ^ willens in ihrer Kirche
«m neues hölzernsz Gewölbe und etnra O - gelboSen dauen zu laßen. Werkverstärrdige,
die diese Zimmerarbeit WnchWen wolle» ,. kSniren sich des rzten August NcrchwMsgs
AN s Uhr, - ry öeNjMtgea McheWurffetzer RadviphHarms Müsset daselbst einsiudru.

! 5 Me Söder Pelde. und Waitzen -MeZi -Muhle bey keer , welche der Justitz
kemm . Raid Guithsif zu Leer aus dem Nachlaß der wey ! . Eheterite RSsing itzt angs-
stufet Jak, kann asf Jahre geheirrek werde», UN selbige aus oevorsteheudeu Michaeli
oder allensals nächsten l ften Maytag , unzukreken Pachtlustige können sich daher bcy
besagten itz-igk« Eigner derrrJustitz komm . Rath Götchsff meldm und Heurung tteffsu-

16 Johannes Hslzer zu Emden , ander Nsrdeckr des Burggrabsas , gegen
die Tastraen Wer , sraHrt hiedurch bekannH, daß er sich Hieselbst als SttiuhauttMsister
etab irek , und t«ß er asterley Ar! Arbeit in Garckstnnen und Marmor verftrkigtt , er¬
suchet daher ein. geehrtes Pubtkum um gemigren Zuspruch , und veessncht gegen billige
Belohnung gute und akkurate Arbeit.

17 Der Gastwirth Jacob Menses auf der NMöst iss willens sei» Haus zu
Lütetsburg, welcher- von Wenue Jarobs Menniagü Wittws bis May ! 797 > bewohnet
wird , aus der Hand zu verkausen oder zu verheuern; Kauf - oder Heueriusitze werden
demnachersucht , sich je eher je lieber bey ihm zu melden und zu contechrrrn.

iS Der Orgelbauer Roßlfs in Esev« verlanget wegen bringender Orgel ' und
Instrumenten - Arb^ stst sehr annehmliche Bedingungen zwey geschiSke Tischler - Gesei-
lru . Lufihabeude werden ersucht , sich sSrbersamst persönlichoder durch postsreye Briefe
ZkI ihm zu melden. -

ry Mein an der Wefferstraße hieselbst stehendes Haus und Garten , so vsr
A Jahren fast ganz neu grbauekwsrdeo , ist auf May 1797 . aozutretrn, aus der Hand zu
tzwftn ; Lusttragende wollen sich bey mir meidea Norden , den Ztrn August

H . Hiarichs , Ämtgertchttvogt.
Ver l 0 d rt rr g s , A n z e ige n.

i-
^

Unsem Verwandten , Gönnern - und Freunden, machen wir hiedurch« 1
stre- mit mnttexlich -r EnwiLigung , am Lösten dieses erfolgte Verlobung , ergebenst be-«runt. Llesstadt Gödens und Norkmsbr , dev rHsten Julis 1796.

E. 8 . Fischhanstk . M. M . Andreae-
L Unsere Verlsbnng,. und Mstens zu vollzieheudeEheverbinduug , haben wir

die
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die Ehre unser » Verwandte », VSuneru, und Freundes, hiedurch avtuzeigeu , und em¬
pfehle» uns bestellt . Esens usd Aurich, den zistru July , 79s.

C. v - deiner . Christine Sophie Murheim.

; Unser» verehrungswürdigstenAnverwandten, Gönnern urd Freundes «a»
chen wir unsere , mit EinwiMung unserer beiderseitigen Eitern , nächstens j« voSzir»
hendr eheliche Verbindung Hierdurch -avj ergebenst brksnat.

SWdeo , den rten August 79Ü.
Eke Abdecker . Fuhrmann, Regisresrsquattiermeister und Auditeur

im KSnigl . Preuff. Füsilier - Bataiikoa von Ho-'tzschuher.

Geburts - Anzeige.
r V62SN ^ lor ^ en OM 2 vuren i8 m ^ n lievs Vrouvv van een

vockter xelukkiZ ondbonäen; Tulks waaken vzr alle xoeäs Vrjen-
äen en Lekenäen liier äoor ^stioorrsamst bekenä . Lmäen , äen
lüen H.uZU8tu8 1796 . i^nor , ttoxsloxiemaaller.

Todesfälle.
1 Es gefiel dem Beherrscher unserer Schicksale , den rzsten July unser« theu«

rrstea und »ärrlich geliebtra Vater , Andreas sa, Wirdum , Prediger t» Freepsum,
wo er 2S Jahre als Volkslehrer gestanden , an einer Auszehrung im ; 8sten Jahr seicet
Alters von diesem Erdralebea »u dem vollkommurro keben ^abzuforvern. Viesen für
uus sehr schmerzhastra Verlust machea wir hiemtt allen unsrr <rK ?r» aadteu , GÜnuern
uud Freuudru gehorsamst bekannt , und von ihrer Thrilaadme üvrrjeugt , verbitten wir
alle Beylrids - Verengung. Freepsum , den 2- sten July 179- .

Oie Kinder des Drrstorbeven.
2 In drr Nacht vom z ^ Jul . 2 Uhr starb mein riveiter Soha Eert Hwrichs

Herlyu an bro Folge«eines Meytägrgra bösartiges Nerve»- undFriesel Fiebers im rrst-a !
Jahre seines Hebens, r« Norden, woselbst er dir Schuljahren bereits vostendrt , und im
Br-ris stand die Universitär ;u berirheo . Ich erfülle demnach die traurige Pflicht die« >
seo für mich und meinen übrige« Kkdern sehr herbea Lodessa», de« Verewigt - 0 »>»d I
meisen Verwandten undFrru«den, — jedoch unter Derbittusg aller schriftlichen Lky 'ridi-
btjeugnng, welche nur immer meinro gerechten Schmrrtz vergrößern können, — Hit'
durch ergebenst brkauut zu machen . Jennelt, den 29stea July 1796.

Witt»« Herlyu und Kinder.

z Am rße» dieses starb unser vielgeliebter Vater , der laodschaftliche Ordl-
nair . Vrputirtr «ud Drichrichter « «wert Buffen , im 57stru Jahre seines Aller « a» ,



einer lsvswkttkge » und schmerzhafte « Krankheit. Wir zweifeln nicht, baß alle dke des

Vrrewigkeu gekannt Hades , mit UN « diesen Verlust einer thätige « und xechtschafnm

Mrnset , tmglrichen riues zärtliches Dakars bedanres werde», uns Wachen dieses Ls-

dcsiall unfern Verwandten und Freundin bisdurch bekannt ; verbitten un« aber alle

schriftliche Versicherungen von ihrer gütigen TZeiina-me.
Haaesvehrs«, de« 2kea August 1796.

Des Verstorbene» süss Söhne.

Lotteriesachen.

k ES sind mir r viertel Loose v,s d -r rtrr klaffe abhändeo gekommen , alt

N». Z426 und 4S802 . Der etwa darauf sagende Gewinn wirdau oieLgn » alt de»

wahren Einsetzer ausdezshlet. Neustadt Göden«, den ztm August ! 796.
' kaiwer Rubens.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat August 1796.

NuRockenbrodt von 8; Pfund -
Zivey Eyerbrödte, Puffen und Frantzbrodt zn 6 Loth
Zwey Dchooaroggen ganz von Weitzenmchl a S Loth
Zwch dito , «heil« von Rocken theilt von Weitzen a 6 koth
Awey Ssuerbrödte zu 7 Leih »
ktindsteisch die beste Sorte a Pfund ö

Sie mitlere Sorte «
die geringere oder z teSorte >

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel «Pf.
das vorder Viertel

tste mitl . Sorte , das hinter Viertel I
das vorder Brettel

dir geringere oderz te Sorte im Durchschnitt
Schaas. oder Lamfleisch das beste a Pfund »

Schweivsieisch a Pfund « « »
Mettwurst « Pf . » »
Speck « I
Lrockeu dito « I
Schweinefett ober Rüffel s «
Line Lonne gut Bier > s

Ein «rüg davoa i.
( No . zs. Vypyp - )
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»
r
r»
»

L
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»
«
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12
rs
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Line
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kim Tonne dünn Bier r » 5 Gulden.'
Ein Knm davon . s , »74

Bäcker , welche an des folgenden Sonntagen backen , und frischet
Wrißsrsdt haben:

den 7te» August C. W Hayea, Freesarsna , und H . Hippen.
den l4tsa - C . W . Hayrn, Ecken , und F .nckeuburg.
den rrsten - k . W Hasen , Gtirrmann , und Tenge».
den rasten - k . W - Haven, O . Schomarrn und I . G . Schsmans.

Brodt - Fleisch - Md Bier - Taxe m der Stadt Emden
für dm Monat August 1796.

Eia grob Rocken - Brvdt a 8' Pfund
7 Loch fein Rocke» . BrM
4 Loch wer '; oder Weitzen - Drodj

Nisdfirifch dir beste Sorte das Pfund
dis 2ke Sorte -

zte Sorte —
Schweinefleisch das Pf - —
Kalbfleisch die beste Sötte das Pf.

die 2tt Sötte —
das sememe -

Schass sdrr rammfleisch das beste
die mittlere ——

Gier das beste die Lonne ——-
dSsKruß -

dir zwote Sorte die Tsnrrr
das Kruß -

dis dritte Svtte dieLasse
das KrnK ——

H»g«aanntes Kieirchier dis Tonne
daß KruA -

io Stbr . szi
1
L
4
2 5
8
6
3
2
4
r

z rl. z8
2

srl. rs str.
r 5

r »6
r

S-
5

Brodt - Keifth- und Bier - Tare der Stadt Esens für den
Mormt August 1796.

Ein groö Rocken DrM znPfund
Ein frin Weitzea B -rM sZne Coriuttn jtt 7 ksttz
Eia fern WrHnr B . ssr Mit Loriates zu s L-rry

81 stbr. >».
r
r

Eka



Ein fei» Brodt VS« halb Tn 'ßm und Rockes Mehl ohne So?. >n y ,
Ei« fein Brodt von halb Rocken und Wützen Metz! mit Cor . m 7 Lsrü ,
Ei > ftia R *«km B - odt zu 9 bvth - — — ^
Ei« ftn> Nocken Droht mst kormterr zu 8 Loth — _ ,

Das übrige Weitzen - und Rocken - Brodt m klemerA oder AröfftrÄ
Format nach Proportion obiger Taxe.

Vas Pfund vom besten Rindfleisch —- - § ,
der rmtiers Sorte 7/
der geringste » — — . ^

Vas Pfund von; besten Kaidsieifth — _ ^— —7- der 2tea Sone 2'
— — der geringsten Sorte - 2

L iß Pfund vom b stea Schaaf oder Lammfleisch - - 2
- mitte! Horte - — - - ^
—— der geringsten Sorte — —— - r»

Vas Pfund Schweinefleisch »— ^— - *
Die rönne vom besten Bier z Rthir .

^
der Krug davon 2

Die Tonne vom mittel Bier -
MArughgvA , .
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